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Allcrhanö aus der lUc Staatsmilizcn Cauchboot auf der picknick des (Vmaha
Landwehrvereins!

Sonnlag nachniiltag baiie sich, an

präsent f;c:ifcrictt
mit Arbeiterführern!

Mo stibt sich der Hvffuun hin,
das, c ihm gelingen wird,

dkn Streik abzuwenden.
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Schweine Iufuhr ,700.
Markt 10 tr.c niedriger.
Durchschnittspreis 9.45 0.78.
Höchster Preis 10.10.

Schafe --Znfnhr 13,500.
Markt fest.

Jährlinge 0.50-7.- 25.

Widder 0.757.00.
Lämmer 10.0010.00.
Mutterschafe 5.757.00.

t',öhs von New London!

. New London, l5onn., 1 1. Anst.
Zwei Schlepper find heute nnchmit
tg ins Meer I,inasgefal,ren, m
ein fremdes Tauchboot südlich von

ishers Irland ins Schlepptau z

Nklie. ,

vriten in der
picaröie geschlagen!

. London. 14. Aug. Heutigen
offiziellen Berichten znfolge in der
!iampf auf allen Fronten wieder in

heftiger Weise entbrannt. P'ritcn
und Teutsche kämpsen in dein Sem
ine Abschnitt mit groszter (5 rbittc-rung- .

und die hier l)cittc nachmittag
eingelauseuen Berichte von jenem
.Kriegsschauplatz besagen, das; e-- .i den
Teutschen nach mehreren mit groster
Gewalt ausgeführten (egenangrif.
fen gelungen ist, mehrere dräbe!
nordwestlich von Pozien's zn erstür-- I

nien und sich dort 311 behaupten.
AuS deni britischen Senntagsbericht
geht hervor, daß rnrf anderen Teilen
dieser Front keine wesentlichen

der Lage zn verzeichnen

Iid.
Tie Nieuve van den Tag" sagt

n. a.: Tie Widenmiidskrast der
deutschen Armin inns; ungeheur
lein und ihre O'sei!s,nkra?t noch
übertresse. Tenn die Resultate, die
die Alliierten mit der lange sehr

sorgfältig vorbereiteten Offensive
bislier erreichten, sind gering.

Tie Italiener melden, dasz sie w't

lich von t'wz weiter vorgehen, e

Angriffe am nördlichen
Isonso abgeschlagen haben und setzt

in den Pororten Tolineins stehen.
Petrograder Tepeschen zufolge ist

die Armee des Generals Bothiner
gezwungen, weiter ans dein Gebiet
der Ttrnpa zuriickzugehen. Aus Pe-

trograd koinuit auch die Nachricht,
des; der ampf auf dem Palknn im
WslnflC ift linb bsif; c5 kn Truppen
der Alliierten gelungen ist, mehrere
besesiigte Dörfer in dein Toiran Di-

strikt den Bulgaren zu entreißen.

Neuigkeiten aus Iowa.
Tes Moineß.

Tie lrecery von Gates Brothers,
Ccke Ost 17. und Walnut Str.. hat
sich bankerott erklärt. Tie Schul-
den betragen $3,178, die Aktiva
$2,i:'.8.

Tic BankunnäLc in Tcs Moincs
betrugen während bet vergangenen
Woche ?..CÜ0.-1S1.2- gegen 1,710,

'!). 12 in derselben Woche des Vor
jnhrcs

Tie Polizei konfiszierte Sanrstag
abend im Heim der dunkelhäutigen
Torvthi, Bundn, tt25 südwkstl. 4.
Strafte (iö Flaschen Bier. Auszer
dein siebt sie einer Bestrafung wegen
gesetzwidrigen Handels mit Alkohol
entgegen.

Eine mit Freuden zu begrüßende
Neuerung plant tadtvater Fair-weathe- r,

geU'nwärtig stellvertreten
der Bürgeruieiüer, für das Wohl
und Wehe der auswärtigen ttäste
der Staatsausstellunq. Er wird
nämlich den ersten Stock des Nab
hanses in ein riesiges Nuhezimmer
mit chaukelskühlen, Schreibtischen,
Stühlen und Biichern umwandeln.
Sogar Schanerbäder sollen den h

Lechzenden zur Berfüguug ste-

hen, und für Mütter und deren Klei,
nen wird ein gegenwärtig unbe-
nutztes Zimmer am Südende des
ersten Stockwerkes1 benutzt werden.
Tiese Rauuilichkeiten sollen von 8
Uhr morgens bis nachts 12 Uhr
den Besuchern offen stehen.

Samstag batte Des Moines seit
etwa einem Monat wieder den ersten
anhaltenden Regen. Seit dem 13.
Juli batte es nicht so stark gereg-
net, wie am Samstag. Sogar das
Baseballspiel zwischen den Klubs von
Des Moincs und St. Joseph mufzte
verschoben werden.

Englands Verhandlungen über
die Ernährung der notleideirden Po.
len haben nur den einen Zweck,
die Welt glauben zu timchen, daß
es an ihm nicht liegt, wenn sie ver-

hungern.

AuL Hughes Rede in Detroit:
. Weiß irgend jemand, was der Prä-side-

für eine Polti! verfolgt?"
Diese Frage könnte nicht einmal
Woodrow Wilson beantworten.

gilt die Deutschen in
chrem Staate.
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sind jetzt mobilisiert!
Tie ?undkcrrq,rrunq schickt nvch

weitere 2.",0M Mann an die
mexikanische Grenze.

Wasbington. 11. Aug. Tas
besah! die Per.

Ichiifing von N'eiteren '5,s)0( Mann
Slaittsiniliz nach der merikanischen
Grenze. Tie meiiten dieser Truv
von stellen die Ltaaien Kentuc!''),
Cliio und Perm ont.

Lssiziere des regulären Heeres
sind der Ansicht, das; die Einfübruiig
einer Art allgemeine Wehrpflicht un
eertiieidlich Ua wird, da da gegen
wärtige Milizsüsiem sich alS voll-

ständig ungenügend erweist. Nur
etwa 1') Prozent seiner Leute, usiu.
entsprechen den für Kriegszwecke Ge-

stell ten An fordei nngen.

Irische Massenversamnilung.
Vor einigen Tagen kehrte aus

Irland Tr. Richard Ebbitt zurück,
der die dortige Revolution mitge.
macht hat. Tr. Ebbitt ist ainerika--nische- r

Piirger. den die Priten des
Landes verwiesen. Tie hiesigen Jr
länder planen nun eine Massenver-sammlun-

in welcher Tr. Ebbitt
den erfolglosen Momps seines braven
Polkes gegen die übermächtige i' ri-

tt it schildern soll. Ein solches Un
ternebmen könnte auch von anderer
Seite auf die gröf.tc Unteriiümi!g
rechnen. Hoffentlich wird Tr. Eb
bitt die Schandtuten der il'nten ge
gen die reiheitshelden Irlands
recht bald öffentlich schildern können.

Seid vorsichtig!
Tie hiesigen Wasserwerke beab-sichtige- n

aus Zurcht, das; infolge ei-

nes etwaigen Streiks der Pahnan
gestellten, .Uohlenmaiigcl eintreten
könne, sofort 1M)0 Tonnen Kohlen
zu kauien, was etwa einen Monats-verbrauc- h

entspricht. Ter gegenwär.
tige Vorrat von 2.500 Tonnen wür
de biS zum 21. September picken.
r.Iirt hm w fiiiti prinrfnc int -cn

temberwahrscheinlich 50c weniger
ver Tonne betragen dürsten will
die Pennolning der Wasserwerke
lieber den heheren Preis zahlen, als
das Risiko einzugehen, den Betrieb
eventuell einteilen zu müssen.

Seiner Barschaft beraubt.
Ckriit. Akiderwn von St. Panl,

Äinn.. Sonntag abend von
zwei Wegelagerern seine Uhr sowie
seine aus neun Tollars bestehende
Barschaft abgeknöpft.

Vom Hnnd gebissen.
Tie dreijährige Julia Mehr und

deren doinelt so alte Schwester Han-
na wurden Sonntag nachmittag vor
dem elterlichen Hanse. 2217 Cbarles
Ztr., von dem Hund eines Nachbarn
gebissen. Ter Hund wurde getötet
und wird darau'hin untersucht wer-den- ,

ob, er an Tollrnnt litt.

Vergeblicher (?inbrnch.
Tiebe brocken Sonntag in die Of

fite der Bullard, Hongland Be-edi-

Luinber Co.. Ecke 2l). und
Lizard Str. ein und versuchten, den
lHeldickrauk zu erbrechen. Tie hat-
ten jedoch keinen Erfolg und innsz.
ten nnverrichtctcr Sache wieder ah'
ziehen.

Personalien.
Herr P. C. Schröder ist jetzt

Strohwitwer, denn seine liebe Frau
bat eine mehrwöchentliche Crho-luugsreis- e

nach Lincoln und Kan
sas angetreten. P. C." findet sich

nur schwer in sein Schicksal, zu-in-

ihm niemand seine Leibgerichte
so schön zubereiten kann, als seine
bessere Sälite.

Herr' und Frau Fred Volpv auZ
Scribncr befinden sich auf der Heim
reise in. der Stadt. Sie kommen
von Bcmidji, Minn., wo sie die hei-fze- n

Somniertage angenehm verlebt
haben.

Mysteriöse Schießerei.
Als der 1813 I'zard Str. woh-nend- e

Farbige Philip libbs Sonn-
tag gegen abend auf Läuten an der
Haustür dieselbe ösfnete, gab ein
lliwekannter auf ihn einen Schuf;
ab. ' brachte ihm am Schenkel eine
Wunde bei und entfloh, kibbs
wurde in das St. Josephs HosPital
überführt. Tie Polizei fahndet auf
den ichiehbold.

' ffrfolgloses Atttentat.
Fairbuiy. Nebr., 14. Aug.

Samstag nacht wurde der Versuch
gemacht, den Evangelisten James
Telk im Schlafe zu ermorden. Ter
Mordbnbe gab durch das offene Fen-
ster zwei Schüsse auf das Bett des
Schlafenden ab, die jedoch beide ihr
Ziel verfehlten.

Regen in Kansas. .

.Nansas City, 11. Aug. Im süd-

lichen .Uansas in letzte Nacht ein er-

giebiger Regen iiiedergegangen' auch
iii mehreren Teilen Missouris war
der Niederschlag ersprießlich.

' .
' Eine der interessantesten Listen

würde die unsere? bei den Alliier'!
ten erhobenen Proteste unter Ver- -

j

merk der damit erzielten Erfolge'
IZMl

UunöeshKUptsiaöt!
Lcrffkltuuz für dru englischen Butt

kokt geplant: Wnsliinown bleibt
vorläufig nas.

lTpezialkorrosoondenz.)
Washingto. 1 1. Aug, Ter

Kongreß will in Peidindung mit
der chifsahrts Porlage und der !He

vcnne Vorlage Maßnahmen autoris-

ieren, welche t'O möglich machen
dürsten, für den Bcmkott amerika-nische- r

Firmen durch Gros; P'riian-nie- n

Bcrgeltung zu üben. Hause
ist beantragt worden. Lchissssülirern
Klanml!?a?papierc in . amerikani
scheu Häfen zu verweigern, welche

Warensendungen geivissec amerika-
nischer Firmen nicht befördern vo.
lcn. Ter Senat will in Perbindung
mit der Reveiiiic Porlage den Präs-

identen ermächtigen, Pergeltungs- -

maßregeln gegen irgend ein Land
zu versiigcn. welches die Einfuhr ir-

gend welcher Boden- - oder Industrie.
Produkte der Per. Staaten verbie-
tet. Tieser Porschlag soll dahin

werden, das; dem Präsiden-tc- n

die Äachtbefugins gegeben wird,
Pergcltungsiiiasiregel gegen das
Land zu erlassen, welches dem legi-
timen Handel der Per. Staaten
SchiokTiakeiten in den Weg legt,
Es bleibt indessen abzuwarten, ob
seitens des Kongreises etwas in Be-zu-

auf die schivarze Vile" trosz.
Pritanniens. geschehe wird, da die
Administration angeblich erst im
Winter sich ernstlich mit der 7vrage
von Abn.'eb,r.'.'.taf',regeln bcscliästigcn
will. "Man nimmt offenbar in

an, dasz der cn
ropäische Krieg früher zum Abschlufz
kommen wird. '

Bnndcshanpkftadt bleibt nasz.
Tie Ptindeshaul'Iitadt Washington

bleibt vorläufig von Prohibition ver
schont. xaa diesbezügliche Amen-demcn- t

zu der Pewilligungsvorlage
wurde nicht für zulässig erklärt.

Repräsentant Lobcck von Nebras-k- a

bat bei der Tcbatte über die

Porlage, welche eine Pewilligung
von :J5,000 für ein EricsonTcnk.
mal in Washington vorsieht und
'om Hause angenommen wurde, er
llärt, es gäbe keine lonaleren Pür
ger wie diejenigen schwedischer Ab-

kunft. Ter Ansdrlick. schwedisch.
Amerikaner" criüiere nickt, die
Schweden begnügten sich, nierikani.
sche Pürger o!me Pindeürich zu sein.
Kavt. John Ericion. dessen Andenken
durch ein Denkmal verberrlickt iner-de- n

soll, war' der Konstrukteur des
Monitor, der SchifssgaNung, welche
sich i,u Piiraerkriegc mit den Kriegss-
chiffen der Koikföderierten so gut
bewährte. H e i n r i c i.

Tic Vcrlnste der Nüssen
Berlin. 1 1. Äugnü. Ter oii der

Ostfront weilende Vertreter der Zci
tung Zeit am Mittag" berecht
auf Grund aivtlicher russischen Be
richte iiber die vielen Perivuudetcn
Ziige. über 75 den Tag. die Per
luste der Russen in den letzten Ta
gen auf mindestens 75),i)W Mann.

Ein Hotel für Tomen.
Ihre Geschäftsreise hat Sie aber

dieses Mal recht lange in Chicago auf
gehalten, Frau X. Heben die neuen
Moden Sie so entzückt, bat Sie nicht
eher zurückkehrten als bis Sie alle ko

viert hatten?" So fragte die Kundin
eines großen K'onfektions.Gcschäftcs
die Inhaberin desselben. Ach nein,
liebe otan F., das war es nicht. Ich
eile mich sonst so rasch wie möglich nach
Hause zu konrmen, weil mir der Auf.
enthalt im Hotel nnangenehm nt.
Aber dieses Mal habe ich meine Toch
ter mitiwucmmcn. der ick eine Reise
nach Chicago versprochen, und war
auf Empfehlung des Reisenden eines
meiner Lieferanten im Scenen Kaiser
f)of Hotel abgestiegen. Sowohl die

leine, wie rch selbit, konnten uns von
diesem reizenden Hotel nicht trennen
und deshalb blieben wir länger als
wie wir beabsichtigten." .Ja, was ist
denn das Anziehende selbst des feinsten
Hotels?" fragte Frau Z.. für mich
ist der Aufenthalt in einem Hote nur
die Erholung von meinen Haushal
tungspflichten." Ja, liebe Frau Z..
worin eigentlich der Zauber des Kai
serhof Hotels besteht, kann ich Ihnen
nicht sagen.' aber das ist sicher, daß bei
dem Planen der Cinrichwng Frauen
geschmack und Frauenhände beteiligt
gewesen sind, denn nur so konnte die

Harmonie des Ganzen erreicht wer
den. Meine Kleine saß stundenlang
auf dem Balkon über dem Wandel
räum (Lobby) und hörte der Musik zu
und beachtete die Gäste. Im Speise
saal sah sie stets etwas neues, das ihre
Bewunderung erregte, und die freund
liche und doch vornehme Art und Weise
btt Hotelvettvaltung liefe mich sorglos
meinen Gefchästm nachgehen, , wäh
rend ich meine Kleine sicher in der Ob-

hut des Hotels wusste. Ich gedenke
im Sommer wieder nach Chicago zn
gehen, aber dann will ich den Besitzern
des Hotels Kaiserhof, den Herren
reich und Noeßler sagen, daß baZ
Neue Kaiserhof Hotel" nach meiner

Meinung eine Schöpsuna der Frauen
der Besitzer ist - '

Es bezahlt sick. in den Klas
sifizierten Anzeigei:" dc? Tribüne zu
cunonziercu

gelockt von dem schönen Wetter, ein
groszes Publikum in den Anlagen
des Teutschen Hauses eiiigefnnden.
um mit den M,tgliedern des Omaha
LandwehrvcreiiiS. unter dessen Au- -

spizien ein Picknick arrangiert wer
den war. einige vergnügte Stunden
zu verleben. Trillmeister Fischer
liefz am nachmittag die (kwehnef- -

tion des Vereins antreten und mach-

te mit derselhen mehrere Cxerzitien
durch, und zu Chre der Sektion
mnsz gesagt werden, daß die Griffe
alle klappten-

- sie wird auf dem

Kricgerfest in Lincoln sicher Ehre ein-

legt'.
Für Unterhaltung oller Art hat.

te das rührige Bergnügungskomitee,
mit Papa" Waller als Besehlsha-be- r

und Wm. Busch als Stabschef,
in Hülle und Hülle Sorge getrogen.
Namentlich gab es Spiele für die

fugend, und die Sieger wurden
reich beschenkt. Tas für die Tarne
arrangierte Csels'techen und Garn
wickeln erregte viel Bergnügen, und
am Scheibenstand ging es lebhaft zu.
Ten ersten Preis im Wetlfchiefcen

gewann Herr Hermann Reimers,
den zweiten Bernhard Cudenderf
und den dritten E. A. Harms. Tie
zur Pertlirng gelangten Preise wn
reit durchineg sein. Mit einem Ball
sand das hübsche Fest der Landwehr
inänner seinen ..'vschlnsz.

Lokal-Nachricht- en

aus Fremont Nebr.

Fremont, 12. August.
Freuiont wird am 20. August die

Ehre des Besuches von Billy Sun-da- y

geniesten.
Frl. Marie Earstens, von der

Ossice von Züchter Wintersteen. hat
eine Fericureise nach Minneapolis
angetreten.

August Peterson. welcher vor ei-

nigen Tagen durch ein Automobil-Unglüc- k

zugleich mit seinen beiden
N'effen an der Broad Str. verletzt

wurde, befindet sich auf dein Wege
der Besserung. Seine Ncsfcn sind
bereits gestern nach Oakland ge
reift.

William, Ward, ein nenn Jahre
alter Sohn von I. H. Ward, wurde
von einem Automobil, das von D.
L. Arnold von Fontanelle geleitet
wurde, übcrsahrcn. Man denkt,
das; die Verletzungen nicht lebens
gcsährlich sind.

Tic Howells Motor Co. hat die

Ävery Traktor lesellschaft im hie-

sigen Tistriktgerich! auf die Summe
von verklagt, welche sie als
Uomnnssion für den Berkans eines
Traktors und anderer Maschinen be-

ansprucht.
Tie Zannlie von Prof. Foszlcr

von der Staatsunversiiat. dessen
Tochter sich hier als Lehrerin der
deutschen Sprache so beliebt niachtc.
betrauert den Tod eines Sohnes,
der durch eine Entzündung der
Mandeln dahingerafft wurde.

Nachrichten aus Lincoln besagen,
dasz die Miliz, dafür das; sie dem
Vaterlande dient, ihres vornehmsten
Bügerrechtcs verlustig! geht, sie dars
bei der kommenden Wahl nicht stün
men.

Es ist ein Mädchen im Hause von
William Pcdcrson.

Frl. Bes. Mathers wird das lern-nicnd-

Jahr in Sheridan, Wyo., leh
ren.

Rudolph Antony und Berlie Mef
sick, zwei Bcngcl im Alter von 15
und 16 Jahren sind geständig in den
vergangenen paar Wochen neun ver
schiedene Automobile gestohlen zu
haben. c

Jean Trozdowski, ein Agent, wcl.
cher sür die russische Regierung Mu
nition in diesem Lande bestellen soll-t- e,

wo er bald nach Beginn der
Feindseligkeiten anlangte, besuchte

gestern die Traktorausstellung.
Während des Verbleibs in Fremont
waren er und seine Frau ttäste im
Hause von Jok. T. Smith.

Theodore Waldron von Verdi-gree- ,

welcher auf dein Wege nach
Oinaha. um sich dort tiicdcrzulassen,
hier in Fremont anhielt, um die

Traktorausstellung und den Ring-kani-

anzusehen, wurde, während
er im Auditorium war, um sein
Automobil beraubt. Die Polizei
denkt, dasz auch diese Maschine von
jugendlichen Räubern genommen
wurde.

Einc'grosze Anzahl Nassauer, bei
derlei chlechtS waren ain Mitt- -

woch abend auf das Dach des Ta
bcrnakels geklettert, um durch die

Fenster den Ringkampf ohne' Be
zahlung zu beobachten. Ta die Po-liz-

sich machtlos erwies, wurde die

Femermebr requiriert. Beim An-

blicke des grosten Wasscrschlanchcs
wasserscheu waren.

John (. Tnkeman und Fran ka

men gestern von einer Automobil
reise zurück. Sie lwben eine Strecke
dabei Colorado und Wyouiing durch-

quert.
Tos ,'eminitee sür daZ neue Ho-

tel will $70,000' mehr für den Bau
sammeln. Erst, dann, wenn diese
Summe sicher ist soll der Ansang
des LaucZ s:macht Ocrden.

'ass,inqton. 1t, An,i. Um
10:20 Minute vorniittags fand die
Konferenz zwischen den, Präsidentai
Wtlsint und den Fulirent der Bahn,
angestellten statt üilt Mittel und
Wege zu finden, den drehenden ge-

waltigen streik der Bahnangeslellken
ol'zuwenden. Um 1 1 :55 kam die
ctonft-Tcii- zum Abschluß nachdem
der Präsident die Erklärung adge.
Stt! bat:, daß er heute nachmittag
3 Uhr mit den (eschättsfiikrern der
verschiedenen Bahiigesellschaften eine
Besprechung haben werde. Herr
lßarrctson, Wortführer der Vertreter
der Lisenbahner, erklärte, das; er
über oaS Re,ultat der Konferenz
nichts verlauten lassen könne, .denn
dieses fei Sache dcö Präsidenten.
Tiefer, müsse wissen, ob es ihm
möglich sein werde, Mittel und We-

ge vorzuschlagen, die zu emer Ei.
nigimg gwiscken den Bahnen und
Angestellten führen können. Man
ist der Ansicht, daß der Präsident
ben Geschäftsführern Vorschläge un-
terbreiten wird, die zu einer mögli-che-

Beilegung der Streitfragen tüh-re-

können. Man glaubt, viel ge
wonuen zu haben, wenn eine ge
mem'ame Äonscrcnz stattfinden kann.

cmd aber scheint sicher, das; die
Arbeiter sich auf feinen von einem

chii.d?ger,ck!t unterbreiteten Ver.
qlmch ,e,n!an'en werden. Herr SSil
n ist entschlossen, den streitenden
Parteien vor Augen zu führen, das;
das Publikum einem allgemeinen
ctrcik der Bahnangestelltcn obge-neig- t

ist, und daß beide Parteien
die Rechte des Publikums bcriicksich.
tiaeu müssen. Ein streik müsse
unter allen Umständen verhütet,'

tiwr-den- .

Deutsche Flotte an
Norwegens Uüste!

m
eigen, Norwegen, 14. flirtl..,j London. Tic deutsche Fhst

entivickelt in der Nordsee eine
gwße Tätigkeit und hält offenbar
Ansütia noch der britischen. Deut
sche riegoschisfe streifen in der 'n
be der nonoegischen Stirne; Tauch-
boote tummeln sich in jenem Teile
des öderes uinher und mehrere Ma
rineslilgzcuge find gesichtet worden.

Der Galgen ist zu gut
für diese Schufte!

New ?! 11 Aug. Mis.
dmriktsanwalt Smith machte ein Be
iemitnio besam::, dasz ihm .'?Juij
'Betmmi, iöriig dos Weifzen Stle-de-

Trusts", gemacht hat. Demnach
baue Bottwin eine Anzahl gut

junger Männer angestellt,
die mit Zckulrnädchen flirten", ih-

nen kleine ieschenke machen und niit
.ihnen Ausfahrten usw. unternehmen
innren, bis sie dann schließlich in
mritvium Mausern landeten. Bort,
wttl hat wahrend der letzten 10

,Iabre nickt weniger als 3,000 sol
cher Mädchen, die meisten nicht über
10 Iabrc alt, und aus armen Fa
inihcn stimmend, verhandelt.

Jnsoige dieses Geständnisses ,wer
den wahrscheinlich auch noch mehr
Anklagen gegen Polizisten erhoben
werden. "

SslZSnöer machen
riesige Zieringsbeute!

14. Äug. Tie kwl- -

läichilche.Heniiasiisckerei. an bet sich
:1'2T Schitfc beteiligten, ergab dieses !

I. ,'r !7l.0li ' Tonnen, deren Er- -

:eaz infolge starker deutscher Auf.
trage tzÄl die Tonne war, gegen $8j
in N'ieöenszeiten:, .. Mun Fischer-- i
öanwier, wurden - durch britische
Trewntt!!! zerstört, und 2 Perso-
nen fanden dabei ihren Tod.

Wirbel stnrm in Arizona.
Mernphis. Ten,,., 11. August.

Tie, Stadt Eomuudson, Ark., tvurde
beute früh von einem verheerenden
Wn-tvPnn- heimgesucht. Fünf
Pe'. leiten wurden getötet und 17
verreit. Znwlf Häuser wurden zer
'rt.

Tiebe machen gute Beute.
In die New England Bäckerei,

5'! 2 nöedl. Ui. 2tt., verschafften 'sich
Saiustag nacht Einbrecher Eingang,
L'sneten den Geldschrank und mach-
te sich mit $125 Bargeld davon.

Ans dem Staate.
Torduce. Am Mittwoch und

Tonnerstag dieser Woche findet hier
das d'.esjahnge Erntefest statt, ivo

i a.:s allen Teilen des Countys
nn recht zahlreicher Besuch erwartet
vr oür Unterhaltungen i und
Lus.barkeiten aller Art ist ,, Sorge

Stanton. Im Stadtpark " in
,;t Staiiton hielt am Sonntag die

el,rch lutherische St. Johannes-Ge-kNi'üid-

ibr Missionssest ab. Vor'
r .i :ra4 ime nachmittagö fanden

etu'X.jieirte statt, und die Änwe.
l,,vn berichten einen äuizerst crhe

'
r-'!- 1 TcznCsncö freier Natur,

Aus Bremen, Zlans.

12. August 1916.
Herr Pastor E. Trinkgcm von

Ainhorst. Colo., welä)er hier aus Bc
such weilt, tauschte diese Tage sei-ne- u

Reo Lirafnvagcn, welcher ver- -

eiltet ist, in Toveka gegen einen
neuen, unter Zuzahlnng, um.

Herr H. Bargniann r. von
hier erwarb käuflich die Farm seines
verstorbenen Schwiegervaters H. H.
Nippel.

bS. L. von Hcrlimcr, welcher kürz-lic- l,

einen rohen Streich gegenüber
Herrn Bankier Fred Pralle, Bre
wen, ausführte, musjte denselben mit
einer empfindlichen Geldstrafe bü-Ke-

Be! der Witinc SwanS in Phi-lip- s

Countn, Sfrmf., brannte in
Weise eine Scheune mit

erheblichem Inhalt von Heu. Mais,
nsw. nieder.

In der Tribüne vom 11. d. Mts.
wird wiederholt darauf hingewiesen,
über die wirkliche Rot unserer armen
deutschen Kriegsgefangenen in Sibi-
rien. Rufzland. Es ist dort bitter
kalt und unsere Brüder, die ihr Le-

ben für die Ehre unseres alten Va-
terlandes auss Spiel gesetzt haben,
sind mangelhast gekleidet und haben
Üangel an Lebensrnittel. Auch die
Teutschen in hiesiger (legend sollten
sür diese Treuen ein Herz haben und
Keifen, wo nicht mit Zlleidung, dann
aber mit (Md. Alle lieben Leser
wollen dieses ihren Freunden und
Freundinnen unterbreiten und mit-

helfen, die Not ist wirklich grosz.
Gott ivird diele Gabe segnen. Un
terzeickneier ist gern bereit, unent-

geltlich weitere Auskunft zu geben
und evtl. Kleidung oder Geld weiter
zu befördern. H. 23. Rabe.

Picknick des Nordost-Verbnnde- r
dens der Herninnncsöhne.

Am 21. August 1010 findet in
der Farmeshalle, westlich von Pcn- -

der das Picknick des Nordost-Pc-

bandcs des Ordens der Hermanns.
söhne statt. Jedes Jahr wird dieses
Fest gefeiert und zwar verteilt un-te- r

die drei Logen, Emerson. Ta
kota City und Pender und dieses

Jahr wird es bei Pender stattfin-
den. Jeder HerniannSsokn im Staa
te und überhaupt von Pender mtd

Umgegend und seine Freunde sollte
sich an diesem Fest beteiligen. Das
Fest wird lim 10 Uhr morgens sei

nen Anfang nehnien; die Unterhal
tung für den Tag wird, sein; gute
Musik und Reden und sonstige

am Tage und Tanz am
Abend. Für gutes Essen und Triw
ken wird bestens gesorgt werden.
Also auf. zum schönen Feste der Her
niannssöhne am 21. Attgust 1916
zu Pender. Nebr.

Tas Komitee.

Norsolk. Herr H ermatt Seidel
aus Stanton hat die Redaktion der

Norfolk Rundschau" übernommen.

Verlangt. Tüchtiges Mädchen
für leichte Hausarbeit und .Wchen in
Familie von drei Personen. Guter
Lohn, Telephoniert Walnut 1216.

Marktberichte.
Omaha, 14. August.

Rindvieh Zufuhr 11.000.
Vcefftiere, fest bis 10 15c nie-

driger.
Gute bis beste 8.009.25.
Mittelmäßige 8.759.25.
Geivöhnliche 7.508.50.
Jährlinge, gute bis beste 9.50
10.25.
Mittelmäsnge, 8.00 9.25.
Gewöhnliche 7.008.25.
Beeses 8.10-8.- 00.

Mittelmäszige 7.257.75.
Gewöhlniche 6.507.00.
Lfühe, 10c höher. '

Gute bis beste Kühe 6.757.75.
Gewöhnliche 5.756.00.
Mittelmäßige 6.006.7S.
Heifers. langsam bis 10 15c

niedriger.
'

Gute bis beste HeiferS 6.75' bis
7.75.
Stockers und

'
FeederS, fest , bis

niedriger. .

Feeders, gute bis beste 7.50
8.40.
Mittelmäßige' 7.00 7.50.
Stockers, gute bis beste $7.60
8.15.
Stock Kühe 5.256.25.
Gewöhnliche 0.007.00. ,

Stock Heifers 5.25- - 6.25.'
Stock Uälber 0.758.50..'
Beal Kälber 0.00--1 1.00.
Bulls, Twgs 6,507.25. ' '

Äolczna Bulls 5.50-6.- 50.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph, 14. Anglist.
Rindvieh Zufuhr 2,500; Marki

fest Ins 10c niedriger.
Höchster Preis 0.75.

Schweine Zufuhr 0,000; Marki
10 20c niedriger.
TnrchschnittspreiS 0.50 10.00.
Höchster Preis 10.05.'

Schafe Zufuhr j.000; Mark! ni

driger.
Wejcherenc Lämmer 10.05.

Chicago Marktbericht.

Chicago, 11. August.
Rinduieli Zn;::!;r ls,(M)0; Mailt

fest bis 15r böher.
Höchster Preis 10.!'0.

Schweine Zu sul-- r 45.000; Markt
10 15c niedriger.
1,,,k,-l,!,.,,,r- i c,N,IN Il

11 l l) l 14 Vfl t l V JU. l'V,

Höchster Preis 10.55,
Schake Znsuhr 27.000; Markt fest

bis 25c niedriger.

ttaiisas Ein, Marktbericht.

Mtinws Citn, II. Augnit.
Rindvieh-Zuf- uhr 21,000; Markt

fest bis 10c niedriger,
iihe, fest bis 10c niedriger.

Jährlinge, fest,

Stockers, seit bis 15c böl;e:.
Malbcr, seit,

cchiucine ;jii'iibr 12.000 ; Markt
10 1 5c niedriger.
Turchschnittsvreis 0.75- - 10.00.
Höchster Preis 10.15.

Schafe Zu'uhr 0,000; Mnrft lang- -

sam bis
.
1- 5- 25c niedriger.

Oiixilia etr?ideiarkt.
Omaha, 1 1. Aug. lU'J,

Harter Weizen- -

Nr. 2. i:M 1 i I

Nr. l!. 1.52-M.- IU

Nr. 4. 12:: -- t:;i
Weißer Frühjalirsweiz eu

Nr. 2. j:!2 -- 10

Nr. :;. 12. i:t7
Turam Weizen

Nr. 2. 12012
Nr. 3. 121-- 127

Weines Korn
Nr. 2. 7s'!i 80
Nr. :;. 70'., 70",
Nr. 1. su,-- u

,

Nr. 5. 78--"- 7I

Nr7(i. 77i 7,s'.
OZelbeö Korn

Nr. 2. S0-S- 0' ,

Nr. 3. 70'')',- - so
Nr. 1. 78-- 70
Nr. !. II 78
Nr. 0. 75 -- 70

Gemischtes Siern
Nr. 2. 79", 79',."y.'r : Ts) - 7'H '
Nr. 4. 787S'"
Nr.. 5. 77771"

"Nr. 6. 7677
Weißer Hafer

Nr. 2. 411, 42
Standard Hafer 41 hU 41"Nr. 3. 4114411."Nr. 4. 40 41

Gerste
Malzgcrste 7780
Futtcrg erste 6205

Roggen
No. 2. 1111121.
No. L. 111112 '

5!ansas City Getreidemnrtt.
.Nansas City, 14. Aug. 101GL

Harter Weizen
Nr. 2. I!i5 142
Nr. 3. 1811, 137"
Nr. 4. 129

Roter Weizen
Nr. 2. 138145
Nr. 3. 139
Nr. 4. 127120

Gemischtes Korn
Nr. 2. 8283
Nr. 3. 8182
Nr. 4. 8081

Gelbes Korn
Nr. 2. 84
Nr. 3. 8283 J.
Nr. 4. 8081'

Weißes !!orn
Nr.' 2. 82 : ' ;
Nr. 3. 8081",
Nr. 4. 70 l

Gemischter Haser ,

Nr. 2. 45V't
Nr. 3. 41. . ..
Nr. 4.' 4 - 4:?

Weißer Hafer
'

.

Nr. 2. 4410
Nr 3. 4245
Nr. 4. 10-41

(


